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Fuß-Föhner waschen bei Mami
Ein hessischer Privatradio-Sender hat mit einem kuriosen 

Spiel Erfolg: Die Zuhörer denken sich täglich
hunderte neuer Schimpfwörter für Weichlinge aus.
aktion von Radio FFH: Suche nach Beleidigungen, die „stimmige Klischees treffen“
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Wenn Männer zu viel Schwäche
zeigen, kennen Frauen oft kein
Erbarmen. Die Frankfurterin

Sandra Trauner, 30, zum Beispiel hält sich
eigentlich für einen freundlichen Men-
schen, und doch: „Ich habe öfter das Be-
dürfnis, jemanden zu beschimpfen.“

„Sitzpinkler“, „Bei-Mami-
Wäscher“ oder „Labello-
Benutzer“ – für männliche
Jammerlappen, die einst mit
dem Wort Softie mehr ge-
adelt als geschmäht wurden,
können Trauner die Syno-
nyme nicht gemein genug
sein, „aber oft sage ich das
auch nur im Witz“.

Seit November vergange-
nen Jahres wird auch im
Äther der schlappe Mann
geprügelt: Jeden Morgen um
viertel nach sechs verkündet
das hessische Hit-Radio FFH
das „Weich-Ei-Wort des Ta-
ges“. Die maskuline Welt, so
scheint es, teilt sich in
Warmduscher und Kaltdu-
scher, Süß- und Salzig-Früh-
stücker. Auf dem Weg zur
Arbeit geht es mit den Ge-
meinheiten weiter: Wer ist
„In-Fahrtrichtung-Sitzer“ im
Zug? Welcher Automobilist
entlarvt sich als „Mittel- „Weichei“-Red
spurfahrer“, „Garagenparker“ oder gar als
„Schattenparker“?

Die Vorschläge für den Männerhohn des
Tages werden von den Zuhörern einge-
reicht. Inzwischen bombardieren Schimpf-
wort-Schöpfer die Redaktion täglich mit
mehr als 200 E-Mails: Es sind Begriffe 
d e r  s p i e g e l 1 4 / 2 0 0 0
wie „Balkonraucher“, „Pfützenumläufer“
oder „Wechselgeld-Nachzähler“, die kleine
Schwächen und Eitelkeiten wie beispiels-
weise die zärtliche Liebe des deutschen
Mannes zu seinem Auto gnadenlos zum
Thema machen. Die fiesesten Schmähun-
gen stellt die Redaktion ins Internet; allein
im Februar wurde die Homepage des 
Senders (www.ffh.de) 655 000-mal an-
geklickt.

Dass aus einer Idee, die beim Blödeln 
in geselliger Runde entwickelt wurde, 
ein solcher Erfolg werden könnte, hat 
den FFH-Redaktionsleiter Marc Beeh, 31,
selbst überrascht. „Wir haben darüber dis-
kutiert, dass im Freundeskreis statt ,Idiot‘
immer öfter ,Sauna-Untensitzer‘ gesagt
wurde. Da dachten wir: Lasst uns ein Spiel
daraus machen.“ Am ersten Tag hätten
„Du Beckenrand-Schwimmer!“

Auswahl von „Weich-Ei-Wörtern“,
die beim Wettbewerb des 
Senders FFH zu Tagessiegern 
gekürt wurden

Sockenfalter
Brustbeutelträger
Klamotten-am-Vortag-Rausleger
Vorabend-Einchecker
Benzinpreisvergleicher
Sitzpinkler
Zahnarzttermin-Verschieber
Traubenkern-Ausspucker
Mädchenzeuger
Schlafzimmerheizer
Garagenparker
Tastaturabdecker
Standheizungsfernbediener
Comicsocken-Träger
Happy-Hour-Trinker
Landungsklatscher
Alle-die-mich-kennen-Grüßer
Wärmflaschenschläfer
Balkonraucher
Duftbaumfahrer
Einfachmillionär
Labello-Benutzer
Pfützenumläufer
Foto-vom-Freund-im-Portemonnaie-
Dabeihaberin
Weinschorle-Trinker
Zahnpastatuben-Aufwickler
Sitz-Büglerin
Cabrio-geschlossen-Fahrer
In-die-Hand-Huster
Handy-am-Gürtel-Träger
Rabattmarkensammler
Sitzplatzreservierer
Aspririn-vor-dem-Schlafengehen-
Einnehmer
Moorhuhn-Beschützer
Bei-Mami-Wäscher
Haustür-Zweifachabschließer
Teletubbies-Zurückwinker
Überraschungsei-Schüttler
Wechselgeldnachzähler
Sauna-Untensitzer
Unterhosenbügler
Frauenversteher
Backofenvorheizer
Beckenrand-Schwimmer
Beipackzettel-Leser
Kissenknicker
Käserindenabschneider
Ampel-Gelb-Bremser
Vorwärtseinparker
Chef-Grüßer
Lamettabügler
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